
Referendarpraxis - Lernbücher für die Praxisausbildung

Das Zivilurteil

Einführung in die Urteilstechnik

Bearbeitet von
Ralf Kurpat, Dr. Peter Siegburg

8., überarbeitete Auflage 2017. Buch. XXIV, 307 S. Kartoniert
ISBN 978 3 8006 5075 0

Format (B x L): 21,0 x 29,7 cm
Gewicht: 966 g

Recht > Zivilverfahrensrecht, Berufsrecht, Insolvenzrecht > Zivilverfahrensrecht
allgemein, Gesamtdarstellungen

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Kurpat-Zivilurteil/productview.aspx?product=15249450&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_15249450&campaign=pdf/15249450
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=27904
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=27904
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Kurpat-Das-Zivilurteil-9783800650750_0602201706155895_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Kurpat-Das-Zivilurteil-9783800650750_0602201706155951_rg.pdf


Kurpat | Das Zivilurteil

I



II



Das Zivilurteil

Einführung in die Urteilstechnik

Von

Ralf Kurpat
Vorsitzender Richter am Landgericht Bonn

Nebenamtlicher Arbeitsgemeinschaftsleiter beim LG Bonn

Begründet wurde das Werk von Dr. Peter Siegburg

8., überarbeitete Auflage

Verlag Franz Vahlen München 2017
III



Zitiervorschlag: Kurpat Zivilurteil Rn.

www.vahlen.de

ISBN 978 3 8006 5075 0

© 2017 Verlag Franz Vahlen GmbH
Wilhelmstraße 9, 80801 München
Druck: Druckhaus Nomos
In den Lissen 12, 76547 Sinzheim

Satz: Druckerei C.H.Beck, Nördlingen
Umschlaggestaltung: Martina Busch, Grafikdesign, Homburg Saar

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)

IV



Vorwort zur achten Auflage

Das anfänglich unter dem Titel »Einführung in die Urteils- und Relationstechnik« erschiene-
ne »Zivilurteil« geht mittlerweile in die achte Auflage und blickt damit auf eine 40 Jahre lange
Geschichte zurück. Das von Herrn Dr. jur. Peter Siegburg begründete Werk hatte immer die
Schwierigkeiten der Referendare im Blick, die »für sie unbekannte Materie der Urteils- und
Relationstechnik in der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit ausreichend zu erlernen«
(Vorwort zur ersten Auflage).

In die vorliegende Überarbeitung sind neben den Erfahrungen aus der Ausbildung von
Rechtsreferendaren, deren Anregungen zur Aufnahme neuer und Klarstellung vorhandener
Inhalte auch Erkenntnisse des Verfassers aus der Tätigkeit in der Richterfortbildung einge-
flossen. Damit verbunden ist die Absicht, dass Werk noch stärker an den Anforderungen der
Praxis auszurichten, um neben dem Referendar auch dem Berufseinsteiger die Abfassung
von Zivilurteilen zu erleichtern. Hierauf beruhen unter anderem die erweiterten Ausführun-
gen zu den mit Beweiserhebung und Beweiswürdigung verbundenen praktischen Problemen.
Eine sachgerechte Verhandlung und Entscheidung des jeweiligen Rechtsstreits ist ohne
präzise Erarbeitung des Sach- und Streitstandes und umfassende Kenntnisse des Beweis-
mittelrechts nicht denkbar. Das gilt für Richter und Referendare gleichermaßen. Daneben
machte die gesetzgeberische Tätigkeit im Bereich des Kosten- und Gebührenrechts eine
Aktualisierung nicht nur der Fallbeispiele erforderlich.

Rechtsprechungs- und Literaturnachweise sind auf dem Stand Mai 2016.

Für kritische Anmerkungen und Hinweise auf unentdeckt gebliebene Fehler bin ich unver-
ändert dankbar.

Bonn, im Juni 2016 Ralf Kurpat
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Vorwort zur siebten Auflage

Die positive Aufnahme der 6. Auflage ermöglicht eine Aktualisierung und Überarbeitung
bereits zwei Jahre nach Erscheinen der letzten Auflage. Im Zuge dessen sind die Ausführun-
gen im Abschnitt »Rubrum« gestrafft, die im Abschnitt »Entscheidungsgründe mit Beweis-
würdigung« erweitert worden. Zugleich konnten die mit der letzten Auflage eingeführten
Schemata um weitere praxis- und examensrelevante prozessuale Konstellationen (insbeson-
dere Anerkenntnisurteil, Klagenhäufung und -änderung sowie Parteiwechsel und -erweite-
rung) ergänzt werden. Mit der Aufnahme tabellarischer Übersichten sind wesentliche Inhalte
nun auch optisch leichter erfassbar. Die seit der letzten Auflage veröffentliche Rechtspre-
chung und Literatur ist – soweit möglich und sinnvoll – ausgewertet und berücksichtigt
worden. Mit der zusammenfassenden Darstellung der Relationstechnik ist eine Rückkehr zu
den Anfängen dieses ursprünglich »Einführung in die Urteils- und Relationstechnik« be-
nannten Ausbildungsbuches verbunden. Die relationstechnische Denkweise bleibt Voraus-
setzung für eine effiziente Erfassung und Prüfung des entscheidungserheblichen Sachvor-
trages. Ihr muss eine an den zivilprozessualen Vorgaben ausgerichtete Stoffsammlung und
-ordnung vorausgehen. Die Lektüre des Abschnitts »Die Vorbereitung des Tatbestandes«
sollte daher am Anfang stehen.

Auch die vorliegende Überarbeitung dient dem Ziel, den Referendarinnen und Referendaren
die Abfassung des Zivilurteils zu erleichtern. Der neue Buchtitel trägt dem Rechnung. Für
Hinweise auf Fehler und mögliche Verbesserungen bin ich weiterhin dankbar.

Bonn, im November 2012 Der Verfasser
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Vorwort zur sechsten Auflage

Der Gesetzgeber ist auch nach dem Erscheinen der fünften Auflage im Jahr 2003 nicht
untätig geblieben und hat die Zivilprozessordnung weiteren Änderungen unterworfen. Zu-
gleich haben ökonomische Zwänge und eine Orientierung an der Berufswirklichkeit der
Assessoren/innen die Landesgesetzgeber veranlasst, das juristische Referendariat zeitlich zu
verkürzen und in stärkerem Maße an den Anforderungen des Anwaltsberufes auszurichten.
Ungeachtet der nicht unbestrittenen Eignung dieser und – angesichts des sog. Bologna-
Prozesses – noch beabsichtigter Reformmaßnahmen gilt weiterhin, dass der Zugang zum
»praktischen Fall« wesentlich von den Lernerfahrungen in der ersten zivilrechtlichen Aus-
bildungsstation des Referendariats geprägt wird. Den Einstieg in diesen Ausbildungs-
abschnitt will das vorliegende Buch erleichtern. Aus diesem Grunde sind neben der bewähr-
ten Darstellung des Urteilsaufbaus in dieser Auflage verstärkt Falldarstellungen und Formu-
lierungshilfen sowie erstmals Aufbauschemata für verschiedene Prozesskonstellationen auf-
genommen worden. Im Vordergrund der Ausführungen steht dabei das erstinstanzliche
Urteil. Sämtliche Fallbeispiele berücksichtigen die zwischenzeitlichen Neuerungen im GKG
sowie die Einführung des RVG und JVEG. Die seit der letzten Auflage veröffentlichte
Rechtsprechung ist bis Ende 2009 berücksichtigt worden. Die Literaturnachweise sind
erheblich erweitert und ebenfalls aktualisiert worden. Hinweise auf (unvermeidliche) Fehler
und mögliche Verbesserungen sind jederzeit willkommen.

Nach den mehr als zehnjährigen Erfahrungen des Verfassers als Leiter von zivilrechtlichen
Arbeitsgemeinschaften erleichtert die Beschränkung auf wesentliche Strukturen den Zugang
zu der den Referendaren/innen bislang weitgehend unbekannten Materie der Urteilstechnik.
In der Vertiefung und Wiederholung des dabei Erlernten liegt das Geheimnis der Vervoll-
kommnung auch in diesem Bereich.

Herr Dr. jur. Peter Siegburg, der die »Einführung in die Urteilstechnik« vor mehr als dreißig
Jahren begründet und über fünf Auflagen betreut hat, ist 2005 verstorben. Seine Art, die mit
der Urteilsabfassung verbundenen Fragestellungen und Lösungsansätze darzustellen, bleibt
Maßstab für dieses Ausbildungsbuch.

Bonn, im Januar 2010 Der Verfasser
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Vorwort zur ersten Auflage

Die im Jahre 1972 durchgeführte Reform des Vorbereitungsdienstes brachte den Referenda-
ren neben einer Verkürzung der Ausbildungszeit eine Änderung und Umstellung der einzel-
nen Ausbildungsstationen. In Nordrhein-Westfalen z. B. beginnt seitdem der Vorbereitungs-
dienst mit einem Einführungslehrgang zur Vorbereitung des Referendars auf die Ausbildung
bei einem ordentlichen Gericht in Zivilsachen (§ 29 I JAO NW), der zur Zeit einen Monat
dauert. Das Ausbildungsziel dieses Einführungskursus besteht in erster Linie darin, den
Referendar darauf vorzubereiten, während der anschließenden praktischen Ausbildung beim
Amts- bzw. Landgericht in Zivilsachen von Anfang an möglichst selbständig mitzuarbeiten.
Zu diesem Zwecke muss der Referendar namentlich in die Urteils- und Relationstechnik
eingeführt werden, weil die Anfertigung von Sachberichten, Urteilsentwürfen und Gutachten
zum Bestandteil der nachfolgenden Ausbildung beim Zivilgericht gehört.

Als Leiter solcher Einführungslehrgänge habe ich die Erfahrung gemacht, dass die Referen-
dare am Anfang große Schwierigkeiten haben, die für sie unbekannte Materie der Urteils-
und Relationstechnik in der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit ausreichend zu er-
lernen. Ziel dieses Buches ist es daher, dem von der Universität kommenden Anfänger einen
Leitfaden zur Anfertigung von Urteilsentwürfen und Gutachten an die Hand zu geben und
ihm auf diese Weise den Einstieg in die für ihn fremde Materie zu erleichtern.

Im Rahmen einer solchen Einführung kann die Urteils- und Relationstechnik naturgemäß
nicht abschließend behandelt werden. Ich habe mich auf das für den Anfänger Wesentlichste
beschränkt und zur Vertiefung der jeweiligen Probleme auf die vorhandene Anleitungs-
bücher verwiesen.

Der Eingang des Urteils (Rubrum) wird in den Ländern verschieden formuliert. Die in
diesem Buch verwandte Formulierung ist in einer Reihe von Bundesländern gebräuchlich.
Der Referendar lässt sich am besten von dem ausbildenden Zivilrichter ein Muster eines
Urteils geben, damit er feststellen kann, welche Formulierung des Urteilseingangs jeweils
üblich ist.

Bekanntlich wird nicht in allen Bundesländern die Anfertigung einer schriftlichen Hausarbeit
verlangt. Der Referendar, der keine Relation anzufertigen braucht, sollte gleichwohl den
zweiten Teil des Buches über die Relation lesen. Er behandelt nämlich auch Gebiete, die für
jeden Referendar von Interesse sein dürften. Besonders hinzuweisen ist auf die Kapitel
»Stoffsammlung« und »Stoffordnung«, die für die Anfertigung eines Sachberichtes oder
Tatbestandes wichtig sind. Ferner sind die Abschnitte über die Erheblichkeit der Einlassung
des Beklagten einschließlich des gleichwertigen Parteivorbringens hervorzuheben.

Köln, im Januar 1976 Der Verfasser
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